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Gönnewicht, Benedikt | Stadt Brakel

Betreff: AW: Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung des kommenden Rates aus 

dringendem Grund

 

 

Von: Werneke, Regina | Stadt Brakel <R.Werneke@brakel.de>  

Gesendet: Freitag, 16. Januar 2026 12:09 

An: a.horn@afd-sv-brakel.de; ahrens_paul@icloud.com; ann-kristin.montino@gruene-brakel.de; Bargholt, Detlef 

<schoppmeier.boekendorf@t-online.de>; Disse, Ulrich (ulrich.disse@t-online.de) <ulrich.disse@t-online.de>; 

dr.d.bloemer@gmail.com; Eggers, Patrick (pteggers@googlemail.com) <pteggers@googlemail.com>; Flore, David 

<david.flore@gruene-brakel.de>; Frederic Löseke <frederic.loe83@gmail.com>; g.steinhage@afd-sv-brakel.de; 

Gerdes, Markus (die-gerdes@web.de) <die-gerdes@web.de>; Giefers, Raimund (raimundgiefers@gmail.com) 

<raimundgiefers@gmail.com>; gienger@aundh-kg.de; Grewe, Ursula (ulla.m.grewe@googlemail.com) 

<ulla.m.grewe@googlemail.com>; Hans Peter Nadler - SPD () <hp.nadler@t-online.de>; Heilemann, Stefan 

(stefan.heilemann@zukunft-brakel.de) <stefan.heilemann@zukunft-brakel.de>; johannes.bobbert@zukunft-

brakel.de; Klages, Michael (michaelklages@t-online.de) <michaelklages@t-online.de>; Knobloch, Peter 

(peter.knobloch@gruene-brakel.de) <peter.knobloch@gruene-brakel.de>; Kremeyer, Lisa <lisa.kremeyer@gmx.de>; 

Krömeke, Markus (markus.kroemeke@icloud.com) <markus.kroemeke@icloud.com>; kuhle4@gmx.de; Kunath, Dr. 

Tom <dr.kunath@masterzahn.de>; Löneke, Dirk <dirk-loeneke@t-online.de>; m.lohoff@afd-sv-brakel.de; Michael 

Gaese <m.gaese@afd-sv-brakel.de>; Neu, Walburga (Walburga.Neu@web.de) <Walburga.Neu@web.de>; 

RAManfredHeller@googlemail.com; Robrecht, Jutta (jutta.robrecht@aol.com) <jutta.robrecht@aol.com>; Sebastian 

Averkamp <sebastian@averkamp.eu>; Simon, Dirk <info@simon-brakel.de>; st.weskamp@web.de; t.chilla@afd-sv-

brakel.de; thorsten_schifferdecker@web.de; Tobisch, Johannes <dieTobischs@web.de>; Wellsow, Viola 

(violawellsow@googlemail.com) <violawellsow@googlemail.com> 

Betreff: Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung des kommenden Rates aus dringendem Grund 

 

Sehr geehrter Herr Heilemann,  

sehr geehrte Ratsmitglieder, 

 

im Auftrag von Bürgermeister Kleinschmidt übersende ich Ihnen die den nachfolgenden Antrag der Fraktion Liste 

Zukunft nebst Antworten zu den im Antrag gestellten Fragen. 

Der Antrag wird entsprechend für die Sitzung des Rates am 27.01.2026 auf die Tagesordnung genommen. 

 

Vorab ergeht der Hinweis, dass seitens der Stadtverwaltung sofort nach Auftreten der Störung reagiert und 

gehandelt wurde. 

 

Zu den Fragen/Forderungen: 

 

1.) Der Bürgermeister wird aufgefordert, die Behebung der Heizungsproblematik umgehend – 

unabhängig von Sitzungsterminen und Tagesordnungen – zur Chefsache zu erklären und durch 

die geschäftsführende Verwaltung sicherzustellen, dass der Schulbetrieb unverzüglich wieder 

vollumfänglich gewährleistet ist, gegebenenfalls auch durch geeignete provisorische 

Maßnahmen. 

Der Schulbetrieb wird ab dem 19.01.2026 wieder regulär laufen.  

2.) Der Bürgermeister wird gebeten, dem Rat einen kurzen mündlichen Sachstandsbericht zu 

erstatten, insbesondere zu: 
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- Ursache und Dauer der Störung, 

- bereits ergriffenen Sofortmaßnahmen, 

- weiteren geplanten Schritten zur nachhaltigen Problemlösung. 

Die Grundschule der Stadt Brakel wird über Fernwärme der Fa. GNR Gesellschaft zur 

energetischen Nutzung nachwachsender Rohstoffe geheizt. Bei der Firma GNR kam es in 

der Vergangenheit zu einem Brandvorfall, sodass die Anlage im Nachgang der Reparatur 

neu justiert werden musste. Aus diesem Grund haben sich kurzfristige Ausfälle ergeben. 

Der Schaden sowie die Justierung sind nun behoben worden , sodass laut Auskunft der 

Firma GNR die Anlage wieder funktioniert.  

 

Die Schulleitung hat alle Eltern über eine Informations-App informiert, dass die Heizung 

am 15.01. sowie am 16.01.2026 nicht ordnungsgemäß läuft und einen freiwilligen 

Distanzunterricht angeboten. Der Hausmeister hat die Raumtemperatur gemessen. Die 

Kinder, die Vor-Ort waren, wurden in den wärmsten Räumen unterrichtet.  

 

Am Wochenende soll nun das Gebäude durchgeheizt werden, sodass am Montag der 

Unterricht wieder normal stattfinden kann.  Es wurde selbstverständlich sofort Kontakt 

zu unserem Hausmeister und der Firma GNW seitens unseres Gebäudemanagements 

aufgenommen. Die Anlagen der Stadt Brakel laufen einwandfrei. Das 

Gebäudemanagement stand im täglichen Austausch mit der Firma. Diese hat bestätigt, 

dass Sie in Zukunft sich auf diese Problematik einstellen wird.  

 

3.) Die Verwaltung wird aufgefordert, umgehend alle Mitglieder des Rates schriftlich über den 

aktuellen Sachstand zu informieren, einschließlich der Gründe („wieso, weshalb, warum“) der 

aufgetretenen Problematik sowie der ergriffenen und geplanten Maßnahmen. 

 

Die Informationen werden mit dieser Mail allen Ratsmitgliedern weitergegeben. Parallel 

wird auch eine entsprechende Presseanfrage beantwortet.  

 

4.) Darüber hinaus ist eine zeitnahe, transparente Information der Eltern durch die Stadt als 

Schulträger sicherzustellen, um Verunsicherung zu vermeiden und Planungssicherheit 

herzustellen. 

 

Die Information der Eltern wurde und wird über die Grundschul-App Sdui abgewickelt. 

Die Inhalte der Informationen erfolgt in enger Abstimmung zwischen der Stadt Brakel und 

der Schulleitung, die ist für den Schulbetrieb verantwortlich ist. Die Stadt Brakel ist mit 

der Schulleiterin Frau Bielemeier diesbezüglich im stetigen Austausch. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Regina Werneke 

 

------------------------------------ 

STADT BRAKEL 

Büro des Bürgermeisters 

Regina Werneke 

Rathaus, Am Markt 12 

D-33034 Brakel 

Fon (05272) 360 1003 
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E-Mail r.werneke@brakel.de 

Internet www.brakel.de 

 

 Bitte prüfen Sie, ob diese Mail wirklich ausgedruckt werden muss! 

 

 


